
Der Landrat verwies auf die Beschlussvorlage vom 19.11.2015 und die einstimmige 
Beschlussempfehlung des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Landwirtschaft in seiner 
Sitzung am 18.11.2015 sowie auf die einstimmige Beschlussempfehlung des Kreisausschusses 
in seiner Sitzung am 07.12.2015. 
 
Abg. Dr. Lamberty sagte, dass die FDP-Kreistagsfraktion den Tagesordnungspunkten 11.2 und 
11.3 nicht zustimmen werde, da man in den Ausschüssen bereits darauf hingewiesen habe, 
dass es einen Spielraum für eine Gebührensenkung gebe. Angesichts der Tatsache, dass in 
vielen Städten und Gemeinden Steuern und Abgaben massiv erhöht werden würden, wäre es 
zudem eine positive Geste des Kreises gewesen, an dieser Stelle für eine Entlastung zu sorgen. 
Im Übrigen habe die Stadt Bonn mitgeteilt, dass man zum wiederholten Male die Abfallgebühren 
senke, was im Rhein-Sieg-Kreis ebenfalls möglich sei. 
 
Sodann stellte der Landrat die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 
 


